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Amtsblatt zur Kaibllcher Zeitung Nr 4V.
Dienstag den 18. Februar 1879.

l "«-2) Nr. 1245.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des KaijerS hat

°a« t. k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht
aus Antrag der k. l . Staatsanwaltschaft zu Recht

Der Inhalt der in der Nummer 31 der in
<albach in slovenischer Sprache erscheinenden poli-
M n Zeilschrift ,8l.,v6n«1il uüwä« vom 7ten
^edruar 1879 auf der zweiten Seite in der ersten,
zweUm und dritten Spalte abgedruckten Original-
^"espondmz , 1 / l i i - l ^ l . ^ . sttl)l,mi> ( w .
"p>) - Der größte Freund der Slovene« " , —
egMl̂ nd mit «D..voliw, <1:l wäi M " und endend

"Ut Der grüßte Freund der Slovene«" ?! be-
Milde deu Thatbestand des Vergehens gegen die
Mntllche Ruhe und Ordnung nach § 300 S t . G.

^ Es werde demnach zufolge der §§489 und 49:;
La^ ^ ' ^ ' ^^ v° " der l . k̂  Staatsanwaltschaft in
"bach vech.^ Beschlagnahme der Nummer 31 der

? M " < ^ „8l0V6,l<zlii „liw6« vom 7. Fcbruar
des ̂  bestätiget und gemäß der §§ 3<l und 37
^ ^"Ws^hes vom 17. Dezember 18«2 (Nr. 0
^ ^ ' V l . für 1803) die Weiterverbreitung der
> ahteu Nummer verboten, auf die Vernichtung

mu Beschlag belegten Exemplare derselben und
„,. ^stölung des Satzes der beanständeten Kor-

"°"benz erkannt.
^ ^ b a c h cim 11 . Februar 1879.

^ ' ^ 1 ) Nr. 1101.

^ncurs-Ausschreibnng.
Kom ^ ^^ ' ^ Kriegsmarine werden Marine-
von "lttlatseleven mit einem jährlichen Adjutum
^ vierhundert Gulden unter nachfolgenden Be-

^ngen aufgenommen:
l.) Die Staatsbürgerschaft der österreichisch-

""Wischen Monarchie;
y. <!) das erreichte 17. und nicht überschrittene
"'Lebensjahr;

^') ^psische Tauglichkeit zum Seekriegsdienste;
bett ^'^ ^^ " ' ^ gutem Erfolge absolvierten, Min-
dens durchgehende mit „ g e n ü g e n d " klas«
Gerten Studien eines Obergymnasiums, einer
..."""lschule, einer Handels- oder Mil i tär-
"lademie;

Edr 1 ' ^ ^^ vollständige Kenntnis der deutschen

-6.) ein tadelloses Vorleben;
te<^ ^ ^ " abgelegte Prüfung aus der Staats-
"chnungskunde.

reck̂  ^ " ^ ^ ^ e l der Prüfung au« der Staats-
^^nungskunde bildet zwar bei Erfüllung der
nabn Bedingungen kein Hindernis zur Auf-
donk " ^ Marine KommissariatSeleven, doch wirb
iur 3l^ ^blegllng derselben seinerzeit der Zulaß

"dzunctenprüfung abhängig gemacht.
Bewerber um die Aufnahme haben bis

ein s i , . / " " a s l e " s 3 1 . M ä r z l. I .
''christliches Gesuch an das Re ichs . K r i e g S -

U t / ^ e r i u m ( M a r i n e s e c t i o n ) zu richten
^ b d e m ^

^ n Heunatschein;
c) ? ^auf. oder Geburtsschein;

" v o n einem graduierten Mil i tär- (Marine.)
rz e ausgestellte? Zeugnis über die physische

(y ^ugllchkeit zum Seekriegsdienste;
fan ""^nisse über die absolvierten Studien
' , nt dem Nachweise über die etwaige specielle

0) «In " " ' s l"'"der Sprachen;
h i i , ^ ° " ^ " politischen oder polizeilichen Be-
ten- ^ " ^ l i e l l t eS Zeugnis über das unbeschol'

l)das ° ^ e n ^ Bewerbers;

der 3N <. l " ^ " Instruction zur Ausführung
B e z i r V ? . ^ l § 1 1 4 ) von der zuständigen
odri ,. 4 " ^ ausgefertigte Cintrittscertisicat,

' " Falle als der Bewerber der Ableistung

der Wehrpflicht obliegt, den Nachweis hierüber
(Ernennungsdekret, WidmungSfchein oder Mi«
litarpaß), und endlich

ß) die legalisierte Zustimmung deS Vaters oder
der Vormundschaft zum Einlritte in die k. l .
Kriegsmarine.

Die Aufnahme erfolgt vorerst provisorisch,
und es hat der Aspirant nach Verlauf von zwei
Jahren dessen Eignung zum marine-kommissaria»
tischen Dienste durch die Adjunctenprüfung dar«
zuthun, deren Bestehen die Ernennung zum cffec-
liven Marine'Kommissariatseleven mit den« iähr«
lichen Adjutum von fechS h u n d e r t G u l d e n
ö. W. zur Folge hat.

Wien im Februar 1879.

Mnrinesection.
<«15>—Ij 3tr. 1171.

Kundmachung.
Zufolge Verordnung des hohen k. k. Handels»

Ministeriums vom 8. l. M . , Z. 3080 , können
nunmehr Frachtfendungen bis zum Gewichte von
5 Kilogramm für die in der Herzegowina befind-
lichen Truppen von den k. k. Postämtern zur Be-
förderung angenommen werden.

Sendungen mit Eß-, Trink- und sonstigen
dem Verderben unterliegenden Waren bleiben
vom Feldpostverkehr ausgeschloffen.

Trieft am 15. Februar 1879.

A. k. Doftllirection fur Trieft. Küften-
lunä unä Hruin.

(722—2) Nr. 434.

Bczillsrichterstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Sittich ist die

Bezillsrichtersstelle mit den Bezügen der achten
Rangsllasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle wollen ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweifung der
Kenntnis der deutschen und slowenischen Sprache
im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 2. M ä r z 1 8 7 9

hieramls einbringen.

RudoljSwerth am 12. Februar 1879.

Rom k. k. Hrei»ueric!»t^Prüs»llimn.
(801—1) Nr. 1844.

Diurnistenstclle.
Bei dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte findet,

ein Diurnist sogleich Aufnahme.
Gehörig belegte Gesuche sind sofort anher

zu richten.
K. k. Bezirksgericht Loitsch am 12. Febr. 1879.

(t t71—2) Nr. 1111.

Hedammenstelle.
Zur Besetzung der Hebammenstelle in Iggen-

dorf mit einer jährlichen Remuneration von 50 st.
aus dcr Vezirkskasse wird der Concurs

b is 15 . M ä r z l. I .
ausgeschrieben.

Dcoumentierte Gesuche sind in obiger Frist
hieramtS zu überreichen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Loitsch am 8ten
Februar 1879.

( 6 0 2 - 3 ) Nr. 1450.

Mil i tär - Waisenstiftung.
Bei dem Magistrate Laibach kommt jür daS

Jahr 1879 die vom verstorbenen Herrn Oberst-
lieutenant Josef Sühnl errichtete Militär-Waisen-
stiftung mit 37 st. 80 kr. zur Verleihung.

Auf diefe Stiftung hat ein vom Mil i tär
abstammendes armes Kind, es mag ehelich oder
unehelich sein, Nnfpluch.

Bewerber um diese Stiftung haben ihre ge-
hörig instruierten Gesuche

b i s Ende F e b r u a r 1 8 7 9

bei diesem Magistrate zu überreichen.
Stadtmagistrat Laibach am 3 1 . Jänner 1879.

(730—3) ^ Nr. 266.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Littai wird hiemit

bekannt gemacht, daß der Beginn der Erhebungen zur
An les tuns t neuer G r u n d b ü c h e r bezüg
l ich der K a t a f t r a l g e m e i n d e H r e s n i z

b e r g
auf den 2 1. F e b r u a r 1 8 7 9

hiermit festgesetzt wird.
Alle jene Personen, welche an der Ermitt

lung der Besihverhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, werden eingeladen, vom obigen Tage an
sich im Hause des Jakob Vvunt von Kresniz ein<
zusinden und alles zur Ausklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Littai am 12. Febr. 1879.

(664 — 2) Nr. 617.

Kundmachung.
Von deul gefertigten l . k. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, daß, falls gegen die Nichtig-
keit der zur
A n l e g u n s t e ines n e u e n G r u n d b u c h e s
der K a t a s t r a l s s e m e i n d e O b e r k a n o m l a
verfaßten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Vezeichnissen der Liegenfchasten, der Copie der
Katastralmappe und den über die Erhebung auf-
genommenen Protokollen hiergerichtö zur allge»
meinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden follten, weitere Erhebungen

am 2 2 . F e b r u a r 1 8 7 9
in der Gerichtslanzlei werden eingeleitet wcroen.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach ß 118 des
allgem. G . , G. amortisierbaren Privatforderungen
in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver«
fassung der Einlagen darum ansucht, und daß die
Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in Ansehung
derer ein solches Begehren gestellt werden kann,
nicht vor dem Ablaufe von vierzehn Tagen nach
Kundmachung dieses EdicteS stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Id r ia am 7. Febr. 1879.

(665—2) Nr. 616.

Kundmachung.
Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtig-
keit der zur
A n l e g u n g e ines n e u e n G r u n d b u c h e s

de r s l a t a s t r a l g e m e i n d e W v i s k o
verfaßten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Eopie der
Katastralmappe und den über die Erhebung auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allgemei-
nen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen

am 2 2 . F e b r u a r 1 8 7 9
in der Gerichtslanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach H 118 des
allgem. G. - G. amortisierbaren Privatsordecungen
in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann,
wenn der Verpflichtete noch ror der Verfassung
der Einlagen darum ansucht, und daß die Ver-
fassung jener GrundbuchSeinlagen, in Ansehung
derer ein solches Vegehren gestellt werden kann,
nicht vor dem Ablaufe von vierzehn Tagen nach
Kundmachung dieses EbicteS stattfinden w'rd

K.k. Bezirksgericht I bna am 7. Febr. 1879.
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A n z e i g e b l a t t .
(777—1) Nr. 1063.

Bekanntmachung.
Der Tadulargläubigerin Ursula

Ulbing, früher in Luibach wohnhaft,
derzeit jedoch unbekannten Aufenthal-
tes, wird in der Executionssache des
I . Berger (durch Dr. Sajovic) gegen
Sofie Ulbing, Realitätenbesitzerin in
Laibach, pcw. 1000 st. sammt An-
hang als Curator Herr Dr. Ahazhizh,
Advokat in Laibach, bestellt und diesem
sohin der Feilbietungsbescheid vom
21. Jänner l. I . , Z. 304, zugestellt,
dessen Ursula Ulbing zur Wahrung
ihrer Rechte erinnert wird.

Laibach am 11. Februar 1879.

(783—1) 3ir. 1072.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

und zweiten Termines wird
am 1 0 . M ä r z 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, zur dritten Keil-
bietung der dem Thomas Wernig ge<
hörigen Hälfte der im Grundbuche des
Stadtmagistrates Laibach 8ud Rectf.-
3ir. 8 vorkommenden Hausrealität in
Laibach Polanavorstadt 3ir. <>1 mit
dem vorigen Anhange geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
II. Februar 1879.
(705—1) 3tr. 831.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes, als Handels-

gerichte in Laibach wird den un-
bekannten Rechtsnachfolgern des ver-
storbenen Michael Oberster, Handels-
mannes in Cirkle, hieunt eröffnet, daß
Herr Vaso Petriöii von Laibach (durch
Herrn D r . Sajovic) gegen Michael
Oberster von Cirkle, resp. dessen noch
nicht angetretenen Nachlaß, «ub prlw3.
i.'Februar 1879, Z . 8 3 1 , die Klage
auf Zahlung eines Warenconto per
157 ft. 33 kr. sammt Anhang ein-
gebracht hat, worüber mit Bescheid
vom 4. Februar 1879, Z 8 3 1 , die
Tagsatzung zur summarischen Ver-
handlung auf den

3 1. M ä r z 18 7 9
Hiergerichts mit dem Anhange des
ß 18 des Hofdekretes vom 34sten
Oktober 1845, g . 906 I . G. S . ,
angeordnet und dieser Bescheid dem,
dem noch nicht angetretenen Verlasse
des Michael Oberster und bezüglich
seinen noch unbekannten Rechtsnach-
folgern ausgestellten Curator aä acwm
Herrn D r . Alfons Mojchc, Advokat
in Laibach, zugestellt wurde.

Hievon werden die Rechtsnach-
folger des Michael Oberster mit der
Aufforderung verständiget, zur Tag-
satzung entweder selbst zu erscheinen,
einen andern Rechtsfreund zu bestel-
len, oder dem aufgestellten Curator
die allMigen Vertheidigungsbehelfe
an die Hand zu geben, da sonst diese
Rechtssache nur mit dem aufgestellten
Curator verhandelt und darüber was
Rechtens ist erkannt werden würde.

Laibach am 4. Februar 1879.
(713—1) Nr. 2208.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in ^aibach wird bekannt gemacht:
Wegen Erfolglosigkeit des ersten Feil.

bielungstermine« der oeu» Georg «,usttrsli
von I s l a gehörigen, gerichtlich auf 58 sl.

o0 lr. bewertheten Realität «ud Ein!..
Nr. 769, Dom. .Nr . 182 »ä Sonnegg
wird zu der auf den

1. M ä r z 1 8 7 9
angeordneten zweiten exec. Feilbietung mit
Bcibehalt der Etnnde und des Ortes und
mit dem frühern Anhange geschritten.

s. l.stüdt.-deleg. Bezirksgericht Kaibach
am 7. Februar 1879.

(720—3) Nr. 251.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executionssache

des Johann Dolher von Laibach gegen
Josef Erjavc von Weixeltm g i><.'to. 400 fl,
auf den 16. Jänner l. I . angeordneten
zweiten Feilbietung der Realität «uk lum, 1,
toi. 125 aä Stadt Wrixelberg lein ttauf-
lustiger erschien, wird am

20. F e b r u a r l 8 7 9
zur dritten Feilbietung geschritten.

K.k. Bezirksgericht Sittich am 24sten
Jänner 1879.

(772—3) Nr. 10.435^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Antonia
Heß von Mottling die excc. Versteigerung
der dem Marko Gimonic von Bolorez
gehörigen, gerichtlich auf 3330 st. geschah
ten Reali.ät 8ud Rcctf.'Nr.65 aä Tscher
nemblhof bewilliget, und hiezu drei Feil»
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . F e b r u a r ,
dic zweite auf den

2 1 . M ä r z
und die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dcm Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Acitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iilcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
tticitationslommission zu erlegen hat, sowî
das Schätzmigsplototoll und der Grund«
buchsezlract können in der diesgerichl-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
4. Dezember 1878.

(773—3) Nr. W.359.

Executive
Realitätenversteigerullg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mietling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Murn von Gradaz die exec. Versteigerung
der dem Martin Aopäic von dort gehö-
rigen, gerichtlich auf 2405 ft. geschätzten
Realität »ud Curr.-Nr. 22 und 40 ad
Herrschaft Gradaz bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungeu, und zwar
die erste auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 9 .
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Ieilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
tticitationstommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsproluloll und der Grund
buchseftract können in der diesgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

it. l. Bezirksgericht Mölt lmg am
4. Dezember 1878.

(774—3) Nr. 10,025.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 30. No-

vember 1877, Z. 11.793, auf den 13ten
Apri l 1878 angeordnete dritte Realfeil-
bietuna in der Executionssache der Domäne
Hranilooic-Gilt (vertreten durch Hrn. Felix
Heß von Mottling) gegen Marko Cuiic
von Bojanödovf pclu. 3!. fl. 21 lr. s. A.
wird mit dem vo^gen Anhange auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9
übertragen.

5k. k. Bezirksgericht Mottling um
25. November 1878.

( 5 9 2 - 3 ) Nr. 2<1'<?.

Neassumierung
dritter e<rec. Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksgerichts wild

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Fleiß voil Hlne die dritte exec. Feilbielnng der
dem Ignaz Märn von Vrrh gehörigen
Realität «ud Urb.-Nr 125 Hl1H.rrschafl
Nassenfuß im Rcassumttrungswege auf

den 2 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags. 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Nussenfuß am
15. Jänner 1879

(687—3) Nr. 8632.

Relicitation.
Vum l. t. Bezirksgerichte Klainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchn, der t. t. Finanz

procuratur (twm. des h. l. t. Äcrars) l>ie
executive Relicitation der dem Lulas St i rn
gehörig gewesenen, von der Agathe S,nn
von Oderfeld um den Mristbot von
3311 f l . erstandenen, gerichtlich anf 2840 fl.
geschätzten, im Grundbuch»: Michelslcllen
8ul) Urb. - Nr. 107 vorkommende» Rea-
lität bewilliget, und hiezu eine Fcil-
bielungs-Tagsatzung auf den

6. M ü r z 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Oerichtslanzlei mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Pfandrealitat bei
dieser Feilvietnng auch unter dem Schä-
tzunhswcrlhe hintangegeben werden wird.

Die Kicitalionöliedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommissittn zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsertract können in der diesgerichtlichen
Registralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttrainburg am
12. Dezember 1878.

( 4 4 8 - 3 ) Nr. 7401.

Neassumierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Tercet von Zaplana Nr. 3 die executive
Versteigerung der dem iiutas Zitto von
Pudlipa gehörigen, gerichtlich auf 3110 fl.
geschätzten, im Grundbnche der Herrschaft
Freudenthal uud wm. I I , lol. 409 und
Rcctf.. Nr. 206 vorkommenden Realität
im Reassulnierungswege bewilliget, und
hiezu die Feilbietungs'Tagsatzung auf den

12. M ä r z 1879 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr. in dieser
Oerichtslanzlei mit dem Anhanae angeord-
net worden, daß die Psanorealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerlhe hlnlangeßeben werden w!ro.

Die tticitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icltant vor aemachlem
Anbote eill lOperz. Vadium zuhanden der
^icilalwnalomlniiswn z» clle^cn l>at, sowie
das Schützungsprolololl und ocr Gruno-
ouchseftract können in der dicsgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Obtrlaibach am
6. November 1878.

(575—3) Nr. 43-

Executive
Realitäten-Versteigerullg.
Vom t. t. Bezirlsgeiichte Raoman"«'

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr .F " " l

Munda in «aibach die exec. Versteigend
der dem Jakob Artel von Rann gehörig"''
gerichtlich auf 3476 fl. geschätzten Real,"
«ud Urb. -Nr . 124 act 23 ZulirchenE
und der auf 140 fl. geschätzten Fahnw
bewilliget, und zur Vornahme der s«<>'
fellbietung drei Feilbietungs.Tagsatzunge",
und zwar die erste auf den

3. M ä r z ,
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i « 8 7 9 ,
und zur Vornahme der Mobiliar Felll"^
tung zwei Termine anf den

3. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 llhl-
in Im!s> der Realität und Fahrnisse z>
Rann mit dein Anhange angeordnet w"
den. daß die Pfandrcalilät bei der " f ^
und zweiten Feilbietung nur u»"
über den, Schätzungswert!), bei der dN"
aber auch unter demselben hintangM
werden wird, und die Fahrnisse ^ ,
zweilen Feilbieluna auch unter dcm ^cy"v
werthe hintangc>.eben werden. .

Die tticilationsbcdinllnisse, worn°",
insbesondere jeder tticitanl vor gemachlc
iinbotc eil, i^perz. Padium zuhanden "
Licilalionslonllnijsion zu erlegen hat, solv
das Schätzungsprotololl und der Olun
bnchöeflract können in der dieSgerichtlM
Registratur eingesehen werden. .

K.l.Nezirlsaericht Radmannsdorf "» I
8. Jänner 187i). ^

(5129 -2 ) Nr. 503Z>

Erinnerung <
an J o s e f P e t e r n e l , M a t h l "
T u r k und F r a n z Z u p a n ö i « ! , rep'
deren Erben, unbekannten Aufenthalle'

Von dem l . t. Bezillsgerichle H U "
feld w i rd den Josef Peternel, Maty ' "
Turk und Franz Z u p a n c ^ . resp. de"
Erben, unbekannten Aufcnlhaltcs, l ) ' " "
er innert : >«

Es habe wider sie bei diesem O ^ A l
Franz Pahle von Smedni t (durch Dr . "^,
Koceli) die ttlagc auf Verjährung und ^
schunasgcstattung der auf B c i g - N r . lj< ^
G u t Arch M o . 22 ft. ( 5 . . M . oder 2 ^
10 l r . ö. W . aus dcm diesgrrichtl'H,
Vergleiche vom 10. M ä r z . in lab. 2 . " "
1817, dann auf G rund der C e s s i o n s
3 l . Jänner 1818 für Math ias ^
pr. 28 f l . C.-M. oder 29 fl. 40 lr. ^
und für Franz Zupanöic' pr. 20 ft. >" ..
C.-M. oder 2 l st. 17 ' / , lr. ü. W- s<d
inlabulicrten Forderungen überreicht,
es findet die Tagfatznng

am 7. M ä r z j 8 7 9 ,

vormittags um 8 Uhr. statt. .«„
Da der Aufenthaltsort der Hellas „

diesem Gerichte unbekannt und diese y
vielleicht ans den l. t. Elblanden a b " ^
siild, so hat mall zu deren Vertrctul'ß ^
auf ihre Gefahr und Kosten dc" 6 „
Drnovsel von Arch als Eurator »ä ao
bestellt. ^>,

Die Geklagten werden hievon i " ^-
Ende verständiget, damit sie allellfa"°'„>
rechten Zeit selbst erscheinen oder N^selN
andern Sachwalter bestellen n»d ^ '^,
Gerichte namhaft machen, ülilrhaup ^ ^
ordnungsmäßigen Weae einschreiten ^ „
die zu ihrer Vertheidigung erforden ^
Vchritte einleiten können, widrigcno ^.
Rechtssache mit den, aufaestcllten^u^^,
noch den Bestimmungen der M ^
oronung verhandelt werden wird " ^ ^
Gcllaglen, welchen eS übrigens ' " ' ^<
ililc Rcch-sbehelfc auch den, b e ' " " ' " " ^ s
rator an die Hand zu geben, suh . <n
einer Vcrabsäumuna entstehenden u
selbst bcizumcssen haben werden. ^ „

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
August 1878.
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(7lb-1) Nr. 2049.

Einleitung
zur Ailwrtismung.

. Vom t.l.städt.-deleg. Bezirksgerichte
m «lllbach wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei anf Ansuchen deS Johann
«ever. Realitätcnbcsitzer in Vijmarje
" r . 14, in die Einleitung der Amortisie-
runq der nachstehenden Satzpostcn. al«:

^>, der auf der Realität uud Urb.-Nr.22,
Recls..Nr. 56 lld Ncuwelt und Jam-
mgshof wm. I , toi. 33 für Josef
Seunig aus dem Schuldscheine vom
2o. Jänner 1818 haftenden Förde-

^ rung pr. 400 f l . C. .M. s. A . ;
^)der auf eben dieser Realität für

Valentin Helena aus dcm Schuld-
scheine vom 30. März 1819 haften-
den Forderung pr. 160 ft. C.-M.
!' A., und

^ ) der auf der Realität «ud Urb..Nr. 49
"ndRectf..Nr.I25 <ul Neuwelt und
Hamnigshof wm.1, j'ol.90 für Jakob
Kregar aus dem Schuldscheine vom
25. Februar 1617 haftenden Forde^

^ Ning p^ ^ ^ ^ ^ . ^ s ^ ^ .
bi l l iget worden.

Es werden daher aUe jene, welche auf
"e<e Satzpostrn Ansprüche zu machen ge-
" " « " . aufgefordert, ihre Rechte bis
, 1. M ä r z 1 8 8 0
>° «ewiß bci dem gcfcrligtru Gerichte
«uzumeldeil und darzulhuu. widrigeus die»
Nlven „ach Verlauf dieser Frist nicht mehr
^ " " und über weiteres Anlangen diese
j7°VPc.stm für n u l l und n i c h t i g er-
"U werden würden.
a.« ? ^ >ladt..dtleg. Bezirksgericht ^aibach
l! !^3ebluar 1879.
^ ^ s ) N7147

Üieassunlierung
Mutiver Feilbietüngen.

vrnr. ^ ^eculionssache der t . l . Finanz-
T l , , " " " r in ^aibach ge«cn Josef nnd
36>/ V Globokar von Trcbez i><:w. 237 fl.
16 im ^'^^ bie mit den» Bescheide vom
" ' " ä r z ,878. Z. 1030, bereits an.

H ^,"el gewesene exec. Feilbicluug der
" " l t a t ^ud Urd.^Nr. 192 und 190'/,
^Herrschaft Sittich (Ncugeraml), im
^Mhungswcrlhe von 1530 ft., reassû
°ul .' ^'^ zur Feilbietung die Tagsahuug
"Us den

2 0. M ä r z ,
24. A p r i l und

^ ^ 22. M a i 1 8 7 9 ,
"^lUllgs von 9 bis 12 Uhr, hier.

8to k ' "^ ^"^ vorigen Anhange an-

c. K. l. Bezirksgericht Siltich am 25sten
>!nnncr 1879.

(7^-1) Nr. 8149.

Executive
'nealitätenversteigerllng.
b e l a m « ' g e ! n a c h ? : ' " ' " ^ " " " ^ " " '
llmt^ ^ über Ansuchen deS l . l . Steuer-
t>e.. ^ " l " ' z bie ej,ec. Versteigerung der
^ " M a t h i a s Mcrhar von Nicdcrdorf
a l ^ »ehizrigen, gerichtlich auf 2220 fl.
U'Mtk,, . im Grundbuche der Herrschaft
A"'l"'z ldUl) Urb.-Nr. 379 vorkommenden
"ealilät bewilliget, uud hiezu drei Feilble-
""^'^agfatzungen, und zwar die erste

«us den

n n ^ 19. A p r i l
^ dle dritte auf den
led?« . ^ 7. M a i 1 8 7 9 ,
' "Mal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ana, ^ ""Uölanzlei mit dem Anhange
bei d "° 'dcn, daß die Pfandrealilät
um ^ " ! ^ " und zweiten Fcilbictung nur
der ^ " ^ " ^ ' " Schätzungswerth, bei
llln»«. " "^^ auch unter demselben
" " " ' M e b e n werden wird.
inshel.^ >> ̂ ^lationsbedingnisse. wornach
Nnbo ° " ^ " ^'citant vor gemachtem
Ylcltll '"'. " ^ ' Radium zuhanden der
das ^ " ^ " ' " u s s i o n zu erlege« hat. sowie
b u c h 5 7 ^ " ^ p " t " l o l l u„d d,r Grnxd-

stegistr« " ' " " " ' " ber dlesacrichtlichen
K , " ""gesehen werden.

" " ^ am 19teu

(714—l) Nr. 2176.

Zweite exec. Feilbietung.
Bom l. l. städl.'dcleg. Bezirlsgenchte

in Laibach wird bekannt gemacht:
ES werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten FeilbictungSlermines dcr Franz Bro-
lich'schcn Verlaßrealitülen wm. I, lui. 5,
Urb. - Nr. 5 , nnd Magistrat Vaibach
lom. V I I , lol.25. Urt,..Nr.959.uud dann
wm. IX, toi. 497, Urb.'Nr. 980 zu dcr
auf den

1. M ä r z 1 8 7 9
angeordneten zweiten sfrc. Feilbietung ge-
schritten.

K.l.stüdt..deleg. Vezirlsgclicht ilaibach
am 30. Jänner 1879.

(U57—l) Nr. 0450.

Executive
Nealitätellverstelgerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des l. t. Steuer-
amlrs Sittich (»om. des h. AeralS) dir
ercc. Versteigerung der drin Herrn Theodor
Anton Häuf vl)N Piisrudorf gehörigen,
gerichtlich auf 12,020 ft. geschätzten Rea-
lila: ucl Herrschaft Sittich Grundb.»Ei„l.<
Nr. 3 , 4 und 5 uä Slcucrgcmrindc
Draga bewilliget, und hiezu drci Feil-
biclungs.Tagsatzungen, uud zwar dir erste
aus den

20. M ä r z ,
die zweite aus den

24. A p r i l
uud die dritte auf den

22. M a i 1879 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgcbäudc mit dem Anhange an»
geordnet wordcu, daß die Pfandrealitüt
bei dcr crsteu und zweiten Frilbietung
nur um oder über den, Schätzungswcrth,
bei der drltteu aber auch unter demselben
hintangegeben wcrdcn wird.

Die llicilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhandcu der
Licilatiouslomimjsioil zu erlegen hat, sowie
das SchichungSprulololl uud dcr Grund-
buchscxtracl lönnen in dcr dieögcrichllichcu
Rcgislralnr ciügcschcn wevdcn.

K. l. Bezirksgericht Sittich au» 15ten
Dczcmber 1878.

(039 1) Nr. 5772.

Erinnerung
an die uubetannten Aufenthaltes abwesen-
den E l isabeth , G e r t r a u d , Helena

und J o s c f a F a i d i g a .
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Egg

wird den unbekannten Auseulhaltes ab»
wescndcn Elisabeth, Gertraud, Helena und
Iojesa Faidiga hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andrea« Faidiga von Route bei
S t . Floriani «uli l > l - ^ . 2. Dezember
1878, Nr .57 /2 . die Klage auf Verjährt-
und Erloschcuerllärlmg mehrcrcr inclcdiw
haftenden Tabularpostcn überreicht, wo-
rüber zum ordentlichen mündlichen Bcr»
fahren der Tag auf den

12. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hier angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte»
diesem Gerichte »»bekannt uud dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu derm Vcrtrctuug uud
auf deren Gefahr und Kosten den Bar-
thelmä Povirl von Oora als Euralor
2.(1 ucwm bcslcllt.

Elisabeth, Gertraud. Helena uud
Josrfa ftaidiga wcrden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechte,» Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen n.ld dicsem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wrgc einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönm'n, widrigcnS diese
Rechtssache mit dcu, aufgcstrlltcu Curator
nach den Bestimmungen dcr Gerichts,
orduung verhandelt wcrden und die Gc<
klagten, welchen eS übrigens frri steht,
ihre Rcchlsbchelfc auch dem bcnanulcu Cu«
rator an die Hand zu gcbcu, sich die aus
einer Vcrabsäumung cnlstehcndcn Folgen
selbst beizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Egg an» 30. No-
oember 1878.

(697—1) Nr. 9197.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger des I g n a z K e o st e l . dcr
U r s u l a und M a r i an na k e v st c l
und des M a t h i a s ^eos te l . sämmtlich

von Soderschiz.
Vom t. t. Bezirksgerichte in Reifniz

wird denselben hicmil erinnert, daß ihnen
zur Empfaugnahme der für sie bestimmten
Grundbuchsbeschcide vom 27. September
1878, Z. 0778, Herr Johann Fajbiga
von Sodcrschiz als Curator u,ä actum
bestellt, dekretiert und ihm auch obige
Bescheide zugestellt wurden.

K. l. Bezlrtsgcricht Reisniz am 24sten
Dezember 1878.
(699—1) Nr. 01 bis 72.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Maria
6 a m p a von Schigmariz. Anna 6 amp a
von dort, Ursula D e j a l von Winkel,
Maria G o r ö c von Nicderdors, Marga»
rcth Go röc von dort, Franz M i l o l iö
von Hrib, Johann G o r n i t von Friesach,
Marlauna G o r n l l von dort, Franz
S t a r i ? von dort, Thomas G n i d c a
oon Zadule, Anton G o r n i k von Schig-
gmar»z, Thomas Z a j c von dort und

Barthclmü V c ß c l von Rclje.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Relsniz

wurde denselben hicmil erinnert, daß ihucn
jur Empfangnahme der für sie bestimmten
Grundbuchsbrscheidc vom 0. August 1878,
H. 5870; 19. Ollober 1878, Z. 8007;
18. Oktober 1878, Z. 7801; 7. Novem-
ber 1878. Z. 8290; 13. August 1878,
Z. 0078; 14. Ollober 1878, Z. 8017;
uud vom 29. Oktober 1878, Z. 8174,
Herr Franz Erhouuiz. l. l . Nolar iu Reis'
uiz, zum Curator uä ucwu» bestellt,
dekretiert und ihm obige Bescheide zu-
gestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz am 7ten
Jänner 1879.

(151—1) Nr. 11.202.

Uebertragung
dritter exec. Feilbletung.
Von« l. l. Brzirlsgerichlc Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Efccu»
lionssachc der l.t. Finanzprocuralur (uom.
des h. t.t. Aerars) gegen Josef uud Michael
Eelhar von S t . Peter die mit dem Be-
scheide vom 19. September 1878. Nr. 8538,
auf den 11. Dezember 1878 angeordnete
dritte exec. Fcilblcluilg der den Josef und
Michael Eclhar gehijrigcn. auf 4070 ft.
geschätzten Realität «ud Urb..Nr. 20 ' / ,
ull Prem auf den

2 8. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, hicrgerichls mit
dem vorigcu Anhange übertragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adcleberg am
14. Dezember 18 <8.

(717—1) Nr. 970

Uebertragung
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen des Johann
Marolt von Oberdorf (als Maria Per.
jatelj'scher Tcstamenlsrxccutor von Kernce)
die mit ocm Bescheide vom 8. Jänner l . I . ,
Z. 184. auf deu 15. Februar 1879 an-
geordnete dritte Feitbielung der dem Io>
hann Drobniö von Perm, Hs.-Nr. 3 ge>
hvrigcn, und Urb.-Nr. 4 0 ' / , . wm. I,
lol.253 u(! Ortenegg vorkommenden Rea»
litüt anf dcn

22. M ü r z 1879 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
7. Februar 1879. ^

( 0 7 8 - 1 ) Nr. 357.

Executive
NealitäteN'Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu t.es Johann
ltovac voil Krainburg die exec. Vcrstci«
gerung der der Franzisla Baudel gebolucn
Mlatar von Krainburg. gehörigen, ge-
richllich auf 0520 ft. g< schützten, im Grund-
buche der Gladl Krainburg uuk Haus-

Nr 1 l7, im Orundbuche der Gilt Waisach
iiud Urb . -Nr . 100 und im Freisassen
Gruudbuche l>ud Urb. . Nr. 171^/, vor-
kommenden Realitäten bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs'Taasahungen, und zwar
die erste auf den

2. M ä r z .
die zweite auf den

2. U p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei mit dcn, Anlange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitaten
bei dcr ersten uud zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden.

Die Kicilalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Militant vor grmachlem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icilalionstommission zu erlege,» hat. sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchseftractc tonnen in der diesgerlchllicheu
Registratur eingescheu werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
10. Jänner 1879.

( 6 5 8 - 1) Nr. 285.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich
wird bckalmt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Carl Graul
von Sittich die rfec. Vcrslriqrruna der
dem Franz Bregar von GradiSe gehörigen,
gerichtlich auf 8000 ft. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Weifclbl!r»j
«ud Win. V, puf,'. 15 behausten Dom,-
niculgründe »ul> Rrctf. - Nr. 408'/» be-
williget, uud hiezu drei Flilbillungs-Tus/
satzungen, und zwar die erste auf den

20. M i l r z ,
die zweite auf dcn

20. A p r i l
und die dritte auf dcn

22. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in ber Amtskanzlei mit den Anhange an»
grlndncl worden, daß die Psandrcalilälcu
bci dcr erslcn und zweiten Frilbiclung
nur um odcr über dem Schätzungswcrlh,
bei der drillen aber auch unter dlmsclben
hinlangegcben wcrden.

Die Kicilalionsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Kicilllliouslommission zu, erlege» hat, sowie
die Schützungsprololollc uno die Grund-
buchsertracle können in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen wclden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 25sten
Jänner 1879.

( 6 8 0 - 1 ) Ar. 32.

Executive

Von, l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Franz
Ierman (durch Advokaten Ogrinz von
Krainburg) die rrecutivc Versteigerung der
dcm Andreas Bcrgant in Scebach ge-
hörigen, gerichtlich auf 1039 fl . geMhlen,
im Gruudbuche Flöonig »ud Recls..Nr. 788
vorkommenden Realität blwllligel, und
hiczu drei Fcilbielungs.Tagsahuugen, und
zwar die erste auf den

18. M ä r z .
die zweite auf den

19. A p r i l
uud die dritte auf den

2 4. M a i 1 8 7 9 .
jedeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
drr hiesigen Amlslaozlri mit dcm An-
hange angeordnet wurden, daß die Pfaob-
realitüt bei der ersten und zwlilrn Feil-
bieluug nur um oder übcr drm Schatzuügs-
werth, bei der drilleu aber auch unter
demselben Hintangsgeben werden wirb.

Die ttlcilalion^ldingnisse. wornach
insbesondere jrdcr Vicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zubonden oer
i;icitatil)nslon>n>iisio>' zu erlegc.. h« ''owie
das Schützunaspro.ololl >md der Grund-
buchscftracl könne« in dcr d.csgerlcht.
lichen Re«iftralur eingesehen werden.

K. l. Bczillsgcrichi Krainburg am
17. Hanucr 18?9.

«
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Berichtigung.
I m gestrigen Inserate „Zur Abwehr" er-

scheinen die Worte: m i t a l l cr E n t sch i c -
d e n h e i t " in cin und demselben Sahe zwei-
mal statt einmal angefühlt. Tie betreffende
Stelle hat, wie es sich wol schon von selbst
versteht, zu lauten! , . . , „beschränke ich mich
diesmal darauf, die groben Anschuldigungen mit
aller Entschiedenheit' als Produtte einer über-
triebenen Voreingenommenheit und absonder-
licher Vermuthungen zurückzuweisen" ?c. (77-i)

Heute bei Wruber: ^
iiappern Noftliraten.

^ Bei „ G r u b e r "
frische Niencr-Nen-
städter Krenwürstel.

Wohnungen
zu ver m ie then .

I m dem 5>ause Ar. 8 uen a,n Alten Markte
zu Laibach ist im l, und I I . Ttocle je eine Wuh-
nung von >l Zimmern sanunt dazu gehörigen
Nebenlotalitälc» sür den kommendci, («eorgi
Termin zn vermiethen. <i?<!l ", ^

Nähere Anstlinst ertheilt der k, k, .̂'v<ar
J o h a n n A r t o . ^alcndergasse Nr. 4, nl<!
Curator der minderjährigen Eigenthümer,».

Laibach am 13. Februar !«?,».

Möbel ans Raten.
auch fur dle Prouluz,

l<M) l^—'» dei

Ignaz Krön,
Wie«,

Goebcn evislnc» tlü sl«d«n«,

slxch z» !>>,be>! i» der
crdina<i«n» Änftalt fur

vcn

Mitglied der W>>!»« mediziinschen ,^,,>.i,llal, Wien,
l>,»»?.«»»>! >»>l ^ ! i . Vorzüglich nevtei! dl< > l ein
b̂ v unheildnltn ,^älli von geschwächter Mannes»

traft geXeilt.
Ordination täglich von l< bis 4 ttl>r. )I»ch irivd
»urch Korrtspondtxz düd^nteü, >n>» werde» Me»
dilanirnte deicvgt,
> G - !»>'. Mx«l>ll wurde dilrck die Ernennung

zum amcr, Universität« - Presessor a, H. an«
gezeichnet. c<0l) n»

Goudron de Guyot,
Apotheker in Paris.

Vie kuzotiselleu ll,eerlc»p«eln und
das 1l,eer!l<lnenr sind von ersten medi -
zinischen A u t o r i t ä t e n als die eiüzigen
zuvcrläsllichen Mittel in Ertällnngsfällen, bei
Icungenlatarrhen, wie gegen Bronchitis, ̂ nn-
genschwindsucht, nnd allen übrigeil Affectioncn
der Athmnngsorgane anerkannt worden, und
jeder Leidende, der an sich selbst diese Arznei
experimentiert haben wird, wird sich f reudigst
überzeugen, das; die Ku)otl»elieu IKverprU»
purute <lle deuten uml nlrllHllmsten unter
»I lvn! l l ,» l le l ,en Kr/euxnl»5en «lnä.
(561) 10—3 Depot bei:

O. F i c o o 1 i .
Upotheser in Laibach

~'* r l l?---r:~Wir empfahlen ~ >:W««Wüt._:;_
A ala Beate« »nd Prelaw Unllystes ^

'S 0 Die Regenmäntel, "]
W'agend«cken (Pltdien), BfUmla^n, ZeltsUsse

^EEr -^Lzz der k. k. jtr. Fab r ik _ 1 _ ^ ; : ^ :

gvon M. J.EisingerÄSöhne
— in Wien, Neubau, /joliergasse 2.

I l.if s«raiiten ilei k. u. k. Kricgiininiatcriium, s r ^ ^ I
Krie(fiin»riii«, vieler Uuiiiaiiit*t»aiiht»ltcii otc. etc I

Solid« Firmen als Vertreter er-
wünscht

arlSJill
empfiehlt sein reiches
Lager von Geschäfts»
und Notiz - Büchern.

Schnlreqnisiten,
Tchreib und Zcichrn-
materialicü, Farben
tästchrn von 2 kr. bis

i.-i st.
Abonnement auf alle
Keilschriften und Lic-

' fcrungswertc, Än°
nähme von NcstcNungen auf Visitlartcn, Mo-

nogrammpapicre und Initialien.

Das Neueste in Cotillonorden.
^«iml»ll>«^e nu<l> ourriüülut ^a!cn»ler l>^7!> zu ö<-

«leuitocl ermäßisslen Prosen. (l>^0) « 5

Hu? el'f Hus^liunllell Iimmiicrl

Wilhehusdorfer

Malzextract
uon den D

Professoren Oppolzer und Heller >
in Wien, Bock in Leipzig, Nie >

meyer in Tübingen >
bei Echwächeznstnnden niid Zehrlranf >

hciten, besonders bei >

Brust-, jungen-und Kalsleiden, !
ferner bei allen katarrhalischen Crtran- D
tungen !bei iirampf» und Keuchhusten) >
(5üil) 12—4 verordnet. V

Mil!lelm8llorser >

Mülzextraci ^ Hon!)0ll8 !
durch ihren reichen Malzextract behalt >
mn vieles wirssatncr als alle übrigen V
>uic immer benannten Ä r n st b o n >
b o i i ö , dir nichts als ^ucter oder lwclist ^

indifferente Stoffe enthalten, >
Ein Carton > « k ^ > . <12 Stück « N.) 8

und seiner in Büchsen. ^

Wilhelmsdorser !

Malzextract- Chocolade,
sehr uüI>N)ajl nnd leicht verdanlich, »
eignet sich deshalb für Ärnst nnd ^nn >
genleidende am besten zum Frühstück >

und zliv Jause. >

Iuh Pcrdan, Pohl ck Enpan, '̂. Wciiccl, >
Iohannn Îl'cp. Plan«.;, Jakob Schober, «

Tchufznig ^ Weber. -V

Ulilhclmsdorfcr >
Malzprodnkteu-Fabrik >
von .!,)«. K.lIN>rl<' <<- l 'u. in Nien. »

(W^—1) ^ ,, Nr. 76«.

Bekailntinachung.
Den Tabularqlälloigcriuncil Maria

Eoar und Maria Tanlo von Slulenel,
beziehungsweise deren Rechtsnachfolge!,,, ist
Johann Kosina von Susje !,nn, i>»vatur
aä al»tuln bestellt, und ist demsclocil die
Ncalscilbietun^srubrit vo>n 7. ^e;e»>ber
1878, Z, 8949, zugesttllt worden.

K. t. Bezirtsgericht Neifniz am 30sten
Jänner l879.

(649—2) Nr. 1290.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern der Gerlraud UrSiö und den,
unbekannt wo befindlichen Josef Opela,
beide von Niederdorf, w'rd tncmil bekannt
gemacht, daß denselben Herr Jakob Lenassi
von Kirchdorf als Coral or aä acwin
aufgestellt und diesem ocr Realftilbielniigs.
bescheid vom 14. Dezember 1878, Zahl
14.120, zugefertiget wurde.

». t. Bezirlsgericht hoitsch am 3ten
Februar 1879.

(645—3) Nr. llll>4,

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo brfindlichc'n Tubular-

gläubigerin Gertraud Tumä-c von Unter'
loilsch wird hiemlt ein Kurator l»ä ^(.luln
in der Person dcs Herrn Mathias Milauc
von Kirchdorf aufgestellt und diesem der
bezügliche, in der Efecutionssachc deS Heroi
Andreas Gallatia von Planixa Pgen
Andreas Ierina von Hevca ergangenc
RealfeilbictungSbescheid vom l8. Dezem-
ber 1878. Z. 13.s'77, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 7tcn
Februar 1879.

OeHentliclie RnerAennuny. l
(Gefertigter erkennt öffentlich an, daß ihm die löbliche „ ^ s » ^ « ! ? '^T'V^- l

I2.^^T27-«.2^.^V2.27>.5'd2.I'd" den Schaden, welcher ihn am 1. Jänner !«?'.<, al<> F
seine sämmtlichen Wirthschastsgebändc abbrannten, getroffen, sogleich und iu G
vol le in M a fte an«» bezahlt hat. k

Zugleich gab die Anstalt entsprechende Remunerationen jenen fleißigen ^osch- ^
Männern, welche beim großen Brande ausgezeichnete Dienste leisteten »nd das Feuer <
eindämmten- »l»d cnich der Gemeinde gab die „Pester Allstalt" 20 fl. als Beitrag G
zur Anschaffung uon Irucrlöschrcguisitcn. l

I i : , eigenen Namen nnd im Namen aller Bcthciligten danke ich der „Pester «
Versicherungsanstalt" verbindlichst und empfehle dieses Versichcrungsinstitnl wärmsten«!. ^

! S t V e i t bei S i t t i c h , A. Zebruar 1«?!». (?l<6) l

Bürgermeister nnd Zeuge. Fleischhaner und Realitätenbesil)er »
l

^ Ocsterreichisch'llNMnschc Bank.
^ Dir für das zweite Semester M?8 ans jede Aclie der österreichisch unga
^ rischcn Vant, vormals Privilegierte österreichische ^iationalbant, entfallende T '
^ vidende uon

s Dreiundzwanzig Gulden Den. Währung
^ llim> von h e u ! c an bei den Hanplniistallen i» Wie» il»t> Vudapeft sowie bei
l sämmtlichen (^scompte.Filiale» der österreichisch nügarischen Bans l,l'hol,>eii werde»
^ Wie» am l-». ssebrnar l«?^. t ^ l ! )

^ Vesterreil<!lscf»^ulljj«riscl»e Kl,nl i .

^ Geueralrath. (^onrirrnlnr. l^enrralsekrelär. <

OicitationsKundulachung.
Das gosmnmtc noch ^urballdene qruße Wureulagcv der ^ . i 2 . H r S S < ^

)iürnberger-, Kurz- nnd Tpielcreiwareu, Eisen, Metall'
uud Blechwaren, Werkzeugen und Geschirren,

v w i r d vo m 2 7. I ä >l n er d. I .
^ngrfanf!/!! dis zum gänzlichen Ausuetümsl' läljlich vor Ulld llachlUlttacjs »"
Üntaufsgrwölbe in dcr Spitalsczasse zll Laidach m» ̂ io^ llud stuckwcisl' in össt'll'
licher Versteigerung gcgen glcich bare Äezahlnug veväustert, wozn Kanflnst'!^'
^iltladet (.'l!)A) >0 "

die Htndreas Schieyei'sche Eoncursmasseverwallung.

Pserde-Licitation.
A m 2( ) . l^V*l>iMtn,i" 1. »J. gelangmi in 1 ^ K H < ^

circa l.r>() und a m 2>*. l^<»t>i*inxf 1. «I. i n A.g-1'fi*11

circa UJO überzÄhligfi i'irarisclio Fiihr\veseiiH-Zugj)si?rdü im öffentlicli*"1

Licitationswe^e an den Meistbietenden gegwi gleiche liarbezablung' '̂""l
Verkaufe. (77.0) ;5"'!

Vom k. k, Oeneralkoiiiiiiaudo in Agram.

(7«l) 3tr. «k l .

Firmalöschung.
Beim l . f. Landes- als Handels-

gerichte in Liibach wurde die Firma

Ferdiuaud Bilina
zum Betriebe der Handschuhfabrication,
Galanterie- und Manufacturwaren-
Handlung in Laibach und der dem
Herrn F r a n z Kasch ertheilten Pro-
cura im Register für Einzelfirmen
gelöscht.

Laibach am 4. Febrnar 1«79.
(719—1) Nr. 9720.

Bekanntlnachllllg.
Vom k. t. Bezirksgerichte ^aaS wird

hienüt bekannt ssemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Stme

von KoMse und des Lemchard Baraga,
als Curator des Mathias Ianczi»! von
Kozarse, der Letztgenannte über den frucht-
los verlaufenen Einberuflmaslermin fl«r
todt erklärt.

K. t. Bezirksgericht Laas an, 30sten
November 1878.
(690-!) Nr. 714.'

BctailntiuachllNst.
Vom l. t. Bezn'lügcnchle Ob'rrlaibach

wird bekannt gemacht, daß dem unbekannt
wo befindlichen Franz Wenzciß und dessen

ebenfalls unbekannten lörbs« und Neä)^
nachfolge,,, Herr Fran^ Ogrin von ^ ,
laibach zmn Kurator bestellt und detrct>el
wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach ""
3 l . Jänner 1879.

( l B I - 2 ) Nr. U ^

Bekanntmachung. ,
Den unbekannt wo befindlichen 3 ^ .

Opcta u»d Franz Otonikar von Z'^ '
wird hiemit bekannt gcinacht. daß ^ c
selben Herr Carl Puvpis von K'rch°^
als Curator :«l llc.wm aufgestellt " ^
diesem der Realfeilbietnugsbescheid "l
19. Ollober 1878. Z. 11.470, i « ^ '
tiget wurde.

K. t. Bezirksgericht voitsch am li7< ^
Jänner 1879. ^

(<)53-2) Nr. U 9 l '

Vetanntinachnng. ^
Den ullbrkannt wo befindlichen N ^ ^

Nachfolgern dcs Ezccnien Varthel M ^ .
uon Zirlniz wird hiemit bekannt a " ' ' , ^
daß denselben Herr Carl PuppiS v " ' " ^
dorf als Curator ^»l uctuln a M " ch
und diesem der über daS Er,cu<lo"sl1 ^ ^
<l<> i»m^. 18. Ollober 1878. Z ^ ' "hcr
craangrnc Bescheid vom 20. M v ' '
1878 zugcfertigel wurde. «^„

K. k. Bezirksgericht «oltsch am ^ '
Jänner 1879.
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